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 17.06.2025/SiS 

GR 04/2025 

 

Niederschrift 
der SITZUNG des GEMEINDERATES am Donnerstag, 22.05.2025, 

um 20.00 Uhr im Sitzungszimmer, Gemeinde Radfeld 

 

Anwesend:  

Bürgermeister Mag. Josef Auer, Vize-Bgm. Andreas Klingler, MSc, GVin Renate Maurer, GV Anton Wiener,  

GR Josef Auer jun., GR Christian Gasteiger, GR Mag. Johannes Gasteiger, GR Sebastian Haberl,  

GRin Judith Hillebrand, GR Friedrich Huber, GRin Maria Mayr, GR Peter Ostermann, GR Simon Schneider, 

EGRin Sonja Altenburger, EGRin Johanna Lutterotti 

 

Nicht anwesend und entschuldigt: GV Philipp Graber, GRin Astrid Gerstl 

 

 

Schriftführer: GR Simon Schneider 

 

Der Bürgermeister stellt den Antrag, die Punkte 5 und 6 unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu behandeln. 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, dass der Tagesordnungspunkt 5 „Personalangelegenheiten -

Besetzung Amtsleiter-Stelle und Amtsleiter-Stellvertreter-Stelle“ sowie der Tagesordnungspunkt 6 

„Mietzins – und Annuitätenbeihilfeansuchen“ unter Ausschluss der Öffentlichkeit behandelt wird. 

 

 

T a g e s o r d n u n g : 
 

1. Bericht des Bürgermeisters 

2. Grundsatzbeschluss zum geplanten Ausbau Sozialzentrum Münster 

3. Ansuchen der ÖBB zur Durchführung von zwei Kleinrammbohrungen (Unterinntaltrasse) 

4. Um- und Zubau mit Generalsanierung Volksschule Radfeld: Vergabe Gewerke LV Paket 3 und 4 

5. Personalangelegenheiten - Besetzung Amtsleiter-Stelle und Amtsleiter-Stellvertreter-Stelle 

6. Mietzins- und Annuitätenbeihilfeansuchen 

7. Anträge, Anfragen, Allfälliges 

 

 

 

 

Die Sitzung war öffentlich.  
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Verlauf der Sitzung:  

 

1. Bericht des Bürgermeisters 

a. Der Bürgermeister berichtet, dass es laut Bundesministerium für Finanzen Änderungen bei den 

Kommunalinvestitionsgesetzen 2020, 2023 und 2025 geben wird. Die bisherige Vorgangsweise, 

dass man für jedes einzelne Projekt um Förderung ansuchen muss (was mit sehr viel 

Verwaltungsaufwand verbunden war) wird abgeändert. Die Auszahlungen, der für eine Gemeinde 

noch nicht beanspruchten Mittel, werden nunmehr ohne Ansuchen ausbezahlt, aber auf die Jahre 

2025, 2026, 2027 und 2028 verteilt. 

b. Der Bürgermeister nimmt Bezug auf die ursprüngliche Kostenschätzung für den Aus- und Umbau 

mit Generalsanierung der VS Radfeld“ in der Höhe von € 13.345.000,00. 

Die Auftragssummen der bisher vergebenen Gewerke und die noch offenen Kostenschätzungen 

lassen erwarten, dass wir den Kostenrahmen einhalten werden. Die für diese Baumaßnahme 

bereits schriftlich zugesagten Förderungen werden laut Auskunft von der Gemeindeaufsicht nicht 

gekürzt (Telefonat mit Gemeinderevisor am 21.05.2025).  

 

 

2. Grundsatzbeschluss zum geplanten Ausbau Sozialzentrum Münster 

 

Der Gemeinderat wurde bereits bei der letzten Gemeinderatssitzung über das diesbezügliche Vorhaben 

informiert. 

 

Nach eingehender Beratung fasst der Gemeinderat einstimmig folgenden Grundsatzbeschluss: 

Die Gemeinde Radfeld ist grundsätzlich dafür, dass das SZM möglichst rasch um zusätzliche  

10 Pflegebetten, wenn möglich auch mehr, ausgebaut wird und sich die Gemeinde Radfeld mit einem 

entsprechenden, noch zu beschließenden Beteiligungsschlüssel beteiligen wird. 

Der geplante Bau von „Betreubaren Wohnungen“ und einer Arztpraxis wird von der Gemeinde Radfeld 

nicht mitfinanziert. 

 

 

3. Ansuchen der ÖBB zur Durchführung von zwei Kleinrammbohrungen (Unterinntaltrasse) 

 

Der Bürgermeister erläutert dem Gemeinderat ein Ansuchen der ÖBB zur Durchführung von 

Kleinrammbohrungen im Freiland. 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, der ÖBB die Genehmigung für die Durchführung der 

Kleinrammbohrungen zu erteilen, aber unter der Auflage, dass der erforderliche Abstand zum Asphalt 

eingehalten wird.  
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4. Um- und Zubau mit Generalsanierung Volksschule Radfeld: Vergabe Gewerke LV Paket 3 und 4 

Der Bürgermeister teilt mit, dass die Rechtsanwaltskanzlei Heid & Partner Vergabeempfehlungen für die 

Vergabe der unten angeführten acht Gewerke (fünf im Oberschwellenbereich, drei im 

Unterschwellenbereich) übermittelt hat.  

Der Bürgermeister erläutert sodann die einzelnen Empfehlungen und schlägt vor, die Aufträge an 

folgende Firmen laut Vergabeempfehlung zu vergeben: 

 

a. Oberschwellenbereich: 

a.1 Estricharbeiten: Estrichtechnik Dengg & Tasser GmbH 

a.2 Kunststoff-Alu-Fenster: Liner GmbH 

a.3 Leichtmetallarbeiten: Nocker Metallbau GmbH 

a.4 Trockenbauarbeiten: Perchtold Trockenbau Gmunden GmbH 

a.5 Wärmedämmverbundsystem inkl. Gerüst: Ing. Hans Bodner Bauges.m.b.H. & Co. KG 

b. Unterschwellenbereich: 

b.1 Mobile Trennwände: DORMA Hüppe Austria GmbH 

b.2 Schlosserarbeiten: Nocker Metallbau GmbH 

b.3 Sonnenschutz: Sonnteck OG 

 

Der Gemeinderat stimmt einzeln über die Vergabe der Arbeiten ab, wobei dieser jeweils einstimmig 

dem Vorschlag des Bürgermeisters zustimmt. 

 

Auf Anfrage von Gemeinderat Friedrich Huber wird vereinbart, dass mit dem Architekten ein Termin fixiert 

wird, um offene Fragen den Schulbau betreffend zu besprechen. 

 

 

5. Personalangelegenheiten - Besetzung Amtsleiter-Stelle und Amtsleiter-Stellvertreter-Stelle 

a. Besetzung Amtsleiter-Stelle 

Nachdem Mag. Bernhard Johne seine Bewerbung zurückgezogen hat, wurde  

Herr DI Alexander Kaiser zu einem Vorstellungsgespräch vor dem Gemeindevorstand eingeladen. 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die ausgeschriebene Stelle für die Amtsleitung an 

Herrn DI Alexander Kaiser, mit Beginn am 01. Juli 2025 zu vergeben. 

 

b.  Besetzung Amtsleiter-Stellvertreter-Stelle 

 

 Der Gemeinderat beschließt mit 14 zu 1 Stimme (Enthaltung wegen Befangenheit), dass  

Herr Simon Schneider bis auf Weiteres die Funktion eines Amtsleiter-Stellvertreters ausübt.  

 

 

6. Mietzins- und Annuitätenbeihilfeansuchen 

Unter Ausschluss der Öffentlichkeit werden zwei Mietzinsbeihilfeanträge vom Gemeinderat einzeln 

behandelt und jeweils einstimmig beschlossen. 
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7. Anträge, Anfragen, Allfälliges 

 

a.) Der Bürgermeister erläutert folgende Punkte: 

 

a.1 Bahnsteigverlängerung ÖBB und Straße Naschbergergründe 

a.2 Ersuchen des Blinden- und Sehbehindertenverbandes  

a.3 Richtstätte – weitere Vorgangsweise 

a.4 Information Österreichpreis „Gemeinden für Familien“ 2025 

 

b.) Gemeinderat Mag. Johannes Gasteiger empfiehlt auf Grund eines Gespräches mit dem 

Landeshauptmann, ihn möglichst zeitnah zur geplanten Jungbürgerfeier einzuladen. 

 

 

 

Um 21:40 Uhr beendet der Bürgermeister nach Erschöpfung der Tagesordnung die Sitzung. 

 

 

g. g. g. : 

 

 

……………………………….      ……………………………... 

(Bürgermeister)       (Schriftführerin) 

 

 

 

 

 

…………………………      ……………………………... 

(Gemeinderat)       (Gemeinderat) 
 


